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Was ist IPPC Standard und Warum?

Zum Schutz der einheimischen Waldbestände gegen Einschleppung von Holzschädlingen haben viele Länder entsprechende 
Quarantänebestimmungen. Um zu verhindern, dass sich unterschiedlichste Einfuhrvorschriften entwickeln, hat die Internati-
onal Plant Protection Convention (IPPC), eine untergeordnete Organisation der Food and Agriculture Organisation (FAO) der 
UN, für den internationalen Versand von Verpackungen aus Vollholz die ISPM 15 (International Standards for Phytosanitary 
Measures) „Guidelines for Regulating Wood Packaging Material in International Trade“ erlassen.

Die ISPM 15 gilt nur für Vollholz. Ausgenommen sind Holzwerkstoffe und Vollholz dünner als 6 mm (in Übereinstimmung mit 
dem Harmonisierten System der EU).  Behandlung der Verpackung nach den anerkannten Maßnahmen. Hierzu gehört die Hit-
zebehandlung (HT - heat treatment) bei einer Kerntemperatur von 56°C über mindestens 30 Minuten, z. B. durch technische 
Trocknung (KD - kiln-drying, Ofentrocknung), wenn die vorgenannten Werte erreicht werden. Eine weitere Maßnahme ist die 
Begasung mit Methylbromid (MB - methyl bromide) in Abhängigkeit von Konzentration, Dauer und Temperatur.

Markierung der Verpackung, wobei die Kennzeichnung an zwei gegenüberliegenden Seiten der Verpackung dauerhaft und 
gut lesbar angebracht sein muss. Das Kennzeichen setzt sich zusammen aus der Länderkennung nach ISO 3166 (z. B. DE für 
Deutschland), der Kennung für die Region (z. B. HE für Hessen ) sowie einer Registriernummer, die durch das regionale Pflan-
zengesundheitsamt dem Packmittelhersteller, dem Verpacker oder dem Versender vergeben wird (einmalig vergebene Num-
mer beginnend mit 49). Hinsichtlich der Behandlungsmethode wird das Kürzel HT für die Hitzebehandlung oder MB für die 
Begasung mit Methylbromid angegeben. Gegebenenfalls ist die Angabe DB (debarked) für entrindet hinzuzufügen.

						      IPPC-Symbol

						      • Länderkennung nach ISO 3166, z. B. DE für Deutschland
						      • Kennung der Region, z. B. NW für Nordrhein-Westfalen
						      • Registriernummer, einmalig vergebene Nummer beginnend mit 49
						      • Behandlungsmethode, z. B. HT (heat treatment), MB (methyl bromide), 	
						      ggf. DB (debarked)

Die Verwendung von entrindetem Holz kann gefordert werden. Verzicht auf amtliches Pflanzengesundheitszeugnis.

Die Pflanzenschutzdienste bzw. Ämter geben Auskunft darüber, für welche Länder, ab welchem Zeitpunkt und in 
welchem Umfang der IPPC-Standard gilt.

Informationen
unser service, ihr erfolg

Was ist IPPC Standard und Warum?

DE - NW - 49XXXX

HT o. MB [DB]

jFm
Exportverpackungsgesellschaft mbH

Service



LAND . LUFT . SEE   Packen für die Welt!

www.jfm-service.de

Wichtige Informationen								se        ite 2 von 2

Welche Länder fordern ISPM15 anzuwenden?

Ägypten			  Estland		  Kasachstan	 Norwegen	 Seychellen		  Uruguay
Argentinien		  Finnland		 Kenia		  Nordirland	 Slowakei		  USA
Australien		  Frankreich	 Kolumbien	 Österreich	 Slowenien		  Venezuela
Belgien			   Griechenland	 Kroatien		 Oman		  Spanien			  Vietnam
Bolivien			  Großbritannien	 Kuba		  Panama		 Südafrika		  Zypern
Brasilien			  Guatemala	 Lettland		 Paraguay	 Südkorea
Bulgarien		  Honduras	 Libanon		 Peru		  Syrien
Chile			   Indien		  Litauen		  Philippinen	 Taiwan (Republik China)
China (Volksrepublik)	 Indonesien	 Luxemburg	 Polen		  Trinidad
Costa Rica		  Irland		  Malaysia	 Portugal		 Tobago
Dänemark		  Israel		  Mexiko		  Rumänien	 Tschad			 
Deutschland		  Italien		  Neuseeland	 Samoa		  Tschechische Republik
Dominikanische Rep.	 Japan		  Nicaragua	 Schweden	 Türkei
Ecuador			  Jordanien	 Niederlande	 Schweiz		 Ukraine
Elfenbeinküste		  Kanada		  Nigeria		  Senegal		 Ungarn
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